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Ihre Stimme zählt - wählen Sie die Sportler des Jahres 2011
Sportlerinnen:

Leyla Emmenecker, 15 Jahre 
(MTV Aalen / LSG Aalen)

Sportart: Biathle und Leichtathletik
Erfolg: Deutsche Meisterschaft der B-Jugend 
(Biathle) 
Ziele 2012: Gute Platzierungen bei Landes- 
und Deutschen Meisterschaften zu erzielen.

Zoe König, 15 Jahre (SC Delphin)

Sportart: Biathle und Schwimmen
Erfolg: Deutsche Meisterschaft der C-Jugend 
(Biathle), Deutsche Vizemeisterschaft
Ziele 2012: Bestmögliche Platzierungen bei 
den Süddeutschen Meisterschaften im 
Schwimmen und Kunstspringen.

Melina Kuklinski, 15 Jahre, (TSG 
Hofherrnweiler-Unterrombach)

Sportart: Sportakrobatik
Erfolg: Deutsche Meisterschaft in Kombi (Po-
dest Damen Jugend)
Ziele 2012: Erfolgreiches Abschneiden bei 
den Wettkämpfen.

Christine Sarembe-Stegmaier, 
45 Jahre, (LSG Aalen)

Sportart: Leichtathletik
Erfolg: Deutsche Meisterschaft über 5000 m 
Bahngehen W45 
Ziele 2012: Bestplatzierung bei der Europa-
meisterschaft 2012 in Zittau.

Ramsin Azizsir, 20 Jahre
(KSV Aalen 05)

Sportart: Ringen
Erfolg: Deutsche Meisterschaft im Griechisch 
Römischen Stil der Aktiven
Ziele 2012: Medaille bei der Europameister-
schaft und Teilnahme an den Olympischen 
Spielen in London.

Redouane Baidori, 42 Jahre 
(Fight Academy Baidori)

Sportart: Kickboxen
Erfolg: 3. Platz Weltmeisterschaft
Ziele 2012: Bestmögliche Platzierungen bei 
Weltmeisterschaften, Deutschen Meister-
schaften usw.

Christian Glatting, 25 Jahre 
(TV Wattenscheid)

Sportart: Leichtathletik
Erfolg: Deutsche Meisterschaft im Straßen-
lauf über 10 km
Ziele 2012: Deutsche Meisterschaft im 
10.000 m Lauf, erfolgreiche Europameister-
schaft in Helsinki, Qualifikation zu den Olym-
pischen Spielen in London.

Franz Hager, 54 Jahre, (SSV Aalen 
/ Behindertensportgemeinschaft)

Sportart: Leichtathletik
Erfolg: Int. Deutsche Meisterschaft im Kugel-
stoß u. Diskuswurf in der Halle und im Freien
Ziele 2012: Mindestens eine Deutsche Mei-
sterschaft.

Sportler:

Celin Feliz Caro Bauder, 16 Jahre
(TSG Hofherrnw.-Unterrombach)

Sportart: Sportakrobatik
Erfolg: Deutsche Meisterschaft in Kombi
Ziele 2012: Sauber turnen und dabei Spaß 
haben. Bei den Wettkämpfen möglichst gut 
abschneiden.

Marvin Broer, 13 Jahre 
(MTV Aalen)

Sportart: Schwimmen
Erfolg: Württ. Meisterschaft über 100 m und 
200 m Rücken, 1500 m Freistil und 400 m La-
gen der C-Jugend
Ziele 2012: Neue persönliche Bestzeiten und 
die Qualifikation zu den Süddeutschen und 
Deutschen Meisterschaften.

Markus Knobel, 17 Jahre
(KSV Aalen 05)

Sportart: Ringen
Erfolg: Deutsche Meisterschaft im Freistil der 
A-Jugend
Ziele 2012: Platzierung unter den TOP 3 der 
Deutschen Meisterschaften.

Anja Wagenblast, 14 Jahre
(LSG Aalen)

Sportart: Leichathletik
Erfolg: Baden-Württ. Meisterschaft über 800 
m in der Halle
Ziele 2012: Weiterhin in der deutschen Spit-
ze mitlaufen und möglichst unter die drei 
Zeitschnellsten kommen.

Nachwuchstalente:

Mannschaften:

U17-Fußball-Mannschaft 
(VfR Aalen)

Sportart: Fußball
Erfolg: Württ. Pokalsieger

Jugendmannschaft
(KG Fachsenfeld/Dewangen

Sportart: Ringen
Erfolg: 3. Platz Deutsche Meisterschaft

Luftpistole gemischt (Schützenka-
meradschaft Aalen-Neßlau)

Sportart: Schießsport
Erfolg: Deutsche Pokalsieger

DMS Mannschaft weibl. Jugend D
(SC Delphin)

Sportart: Schwimmen
Erfolg: Württ. Meisterschaft

Damengruppe Seniorinnen (TSG 
Hofherrnweiler-Unterrombach)

Sportart: Sportakrobatik
Erfolg: Dt. Meistersch. in Bilance u. Dynamik

Die Sportlerehrung der Stadt Aalen wird kon-
zeptionell neu ausgerichtet.  Die Kreisspar-
kasse Ostalb präsentiert die Wahl zum Aa-
lener Sportler des Jahres 2011. Die Stadt 
Aalen hat gemeinsam mit den Vorsitzenden 
des Stadtverbands der sporttreibenden Ver-
eine Aalen und dem Stadtverband für Sport 
+ Kultur Wasseralfingen sowie den Vertre-
tern der Sportredaktionen der Aalener Nach-
richten und der Schwäbischen Post und dem 
Vertreter der Kreissparkasse Ostalb die Kan-
didaten festgelegt. Es wird Sportler und 
Sportlerin, Mannschaft und erstmals Nach-
wuchstalent des Jahres gewählt.

Die Wahlvorschläge in den vier Kategorien 
sind nebenstehend abgedruckt und werden 
auf www.aalen.de veröffentlicht. Ab sofort 
können alle Aalener Bürgerinnen und Bürger 
mit Hauptwohnsitz in Aalen über das Inter-
net, per E-Mail an sportamt@aalen.de, Fax 
an 07361 52-1911 oder mit der Antwortkarte 
auf Seite 3 ihre Favoriten wählen. Die Sport-
ler mit den meisten Stimmen erhalten dann 
am Sonntag, 4. März 2012 im Rahmen der 
Sportlerehrung die Auszeichnungen verlie-
hen. Stimmen können bis einschließlich 
Sonntag, 26. Februar 2012 abgegeben wer-
den.

Mitmachen lohnt sich!

Unter allen Teilnehmern an der Abstimmung 
werden attraktive Preise verlost: 

*	 2 Eintrittskarten für das Champions  
League Spiel des FC Bayern München ge- 
gen FC Basel am 13. März 2012 in der Alli- 
anz Arena

*	 eine Sitzplatz Dauerkarte für die Heim- 
spiele des VfR Aalen 2012 / 2013

*	 2 Sitzplatz-Dauerkarten vom KSV Aalen  
05 für die Heimkämpfe Vorrunde Bundes-
liga Ringen Saison 2012 / 2013

*	 ein Überraschungs-Sportpaket des Sport- 
amts der Stadt Aalen

*	 einen Aalen City aktiv-Einkaufsgutschein  
über 100 Euro

*	 eine Saisonkarte für die Aalener  
Freibäder Saison 2012.

Die Gewinner werden telefonisch benachrich-
tigt und zur Sportlerehrung am Sonntag, 4. 
März 2012 eingeladen.

Bei Fragen und Problemen steht Ihnen das 
Sportamt der Stadt Aalen gerne unter 07361 
52-1111 oder 52-1161 zur Verfügung.

Erfolgreicher Start
der Bürgerforen 
Nächstes Forum am 17.02. 
im Nachbarschaftszentrum 
Weststadt.                Seite 3

Aalener Rathaussturm
Donnerstag, 16. Februar 
2012, 15 Uhr, Rathausvor-
platz Aalen.
Seite 2

Stadtverwaltung 
sucht Verstärkung
Architektin / Architekt bzw.
eine / ein Dipl.-Ing. 
Seite 2

Amtseinsetzung
Daniela Faußner ins Amt 
der Stadtkämmerin einge-
setzt. 
Seite 2

11. Aalener 
Kinderbuchwochen
Ausstellung und Vorver-
kauf. 
Seite 2
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Leistung-Engagement-Anerkennung

Viele Unternehmen in Baden-Württemberg 
nehmen neben ihrer wirtschaftlichen auch 
ihre soziale Verantwortung in beispielhafter 
Weise wahr. Sie schulen Kinder im Bereich 
Ernährung, organisieren gemeinsam mit ih-
ren Mitarbeitern Ausflüge für Menschen mit 
Behinderungen oder laden Obdachlose zum 
Weihnachtsessen ein. Diese CSR-Aktivitäten 
kleiner und mittlerer Unternehmen sollen ins 
Licht der Öffentlichkeitsarbeit gerückt werden 
und als anstiftende Beispiele dienen. Daher 
loben das Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft in Baden-Württemberg und die Caritas 
im Jahre 2012 bereits zum sechsten Mal den 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg, Leistung - Engage-
ment - Anerkennung, aus. 

Der Preis steht unter der Schirmherrschaft 
von Finanz- und Wirtschaftsminister Dr. Nils 
Schmid Mdl und den Bischöfen Bischof Dr. 
Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart) 
und Erzbischof Dr. Robert Zollitsch (Erzdiöze-
se Freiburg). Am 26. Juni 2012 werden die 
beispielhaften Unternehmen bei einer feier-

lichen Preisverleihung im Neuen Schloss in 
Stuttgart vor rund 400 Personen für ihr Enga-
gement gewürdigt und ausgezeichnet.

Bewerben können sich ab sofort baden-
württembergische Unternehmen mit maximal 
500 Vollzeitbeschäftigten, die einen Wohl-
fahrtsverband, einen Verein, eine soziale Or-
ganisation, Initiative oder Einrichtung unter-
stützten und gemeinsam mit ihrem 
Sozialpartner ein gemeinnütziges Projekt re-
alisieren. Bewerbungsschluss ist der 31. 
März 2012.

Weitere Informationen zum Wettbewerb und 
die Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der 
Homepage www.mittelstandspreis-bw.de

Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten 
Sie bitte an die Geschäftsstelle des Mittel-
standspreis für soziale Verantwortung in Ba-
den-Württemberg, c/o Caritas in Baden-
Württemberg, Strombergstraße 11, 70188 
Stuttgart, Telefon: 0711 26331147, E-Mail: 
mittelstandspreis-bw@caritas-dicvrs.de

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg 2012

Am 15. Februar 2012 sind die Vorauszah-
lungen auf die Gewerbesteuer und die Grund-
steuer für das 1. Quartal 2012 fällig. 

Grundsteuer
Für die Grundsteuer wurden 2012 erneut kei-
ne Jahressteuerbescheide zugesandt. Ein 
schriftlicher Bescheid wurde nur bei Ände-
rungen verschickt. Ansonsten gilt nach wie 
vor der Bescheid aus dem Jahr 2005.

Bitte beachten Sie auch:
Die Grundsteuer wird gemäß dem Stichtags-
prinzip stets nach den Verhältnissen zu Be-
ginn des Kalenderjahres (1. Januar) festge-
setzt. Wer am 1. Januar Eigentümer und damit 
Grundsteuerschuldner ist, schuldet die ge-
samte Jahressteuer und muss für die recht-
zeitige und vollständige Entrichtung der 
Grundsteuer sorgen. Abweichende privat-
rechtliche Vereinbarungen über die Entrich-
tung der Steuer, die zwischen Verkäufer und 
Erwerber getroffen werden, haben auf die 
Steuerschuldnerschaft des Verkäufers keinen 
Einfluss.

Gewerbesteuer
Die Vorauszahlungsbeträge auf die Gewerbe-
steuer ergeben sich aus dem letzten Gewer-
besteuerbescheid, den die Steuerabteilung 
der Stadt Aalen an die Gewerbesteuerpflich-
tigen verschickt hat. Die Steuern müssen bis 
zum Mittwoch, 15. Februar 2012 auf einem 
Konto der Stadtkasse Aalen gutgeschrieben 
oder bar einbezahlt sein. 

Achtung!
Die Zahlung per Scheck gilt jedoch erst 3 Tage 
nach dem Tag des Eingangs bei der Stadtkas-
se als geleistet (Eingangsstempel ist maßge-

Grund- und Gewerbesteuer fällig
bend). Schecks müssen daher bis spätestens 
10. Februar 2012 bei der Stadtkasse einge-
gangen sein. Bei Kunden, die sich am Last-
schrifteinzugsverfahren beteiligen, veranlasst 
die Stadtkasse die fristgerechte Abbuchung 
der fälligen Beträge vom angegebenen Giro- 
oder Postscheckkonto.

Säumniszuschläge und 
Mahngebühren
Die Stadtkasse ist bei verspätetem Zahlungs-
eingang verpflichtet, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren nach der Abgabenordnung 
wie folgt zu berechnen: Der Säumniszuschlag 
beträgt für jeden angefangenen Monat ein 
Prozent des auf 50 Euro nach unten abgerun-
deten Betrages, die Mahngebühr 0,5 Prozent 
des Mahnbetrags, mindestens vier Euro, 
höchstens jedoch 75 Euro. Bei unbarer Zah-
lungsweise ist die Angabe des Kassenzei-
chens unbedingt erforderlich. Dadurch lassen 
sich Rückfragen und Missverständnisse ver-
meiden.

Bei Abbuchung durch die Stadtkasse entfällt 
das Überwachen von Zahlungsterminen, die 
Überweisung und gleichzeitig werden Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge für verspä-
tete Zahlungen vermieden. Deshalb empfieh-
lt die Stadtkasse - falls noch nicht geschehen 
- der Stadt Aalen eine Einzugsermächtigung 
zu erteilen.  Selbstverständlich ist ein Wider-
ruf der Einzugsermächtigung jederzeit ohne 
Angabe von Gründen möglich.

Vordrucke für Einzugsermächtigungen sind 
am Schalter der Stadtkasse im Rathaus, tele-
fonisch unter Telefon: 07361 52-1040, über 
die E-Mail-Adresse stadtkasse@aalen.de 
oder im Internet unter www.aalen.de erhält-
lich. 

Ausstellung: Die Gäste der Kinderbuch-
wochen präsentieren sich
Die Kinderbuchwochen werfen ihre Schatten 
voraus und geben in einer Ausstellung in der 
Kinderbibliothek Einblicke in das Leben und 
das Werk der eingeladenen Gäste. Gezeigt 
werden die Bücher und Hörbücher der zu Le-
sungen eingeladenen Autorinnen und Auto-
ren. Mit dabei sind die Bücher der renom-
mierten Illustratorin Rotraut Susanne Berner, 
die auch für das Scherenschnitt-Logo der 
„Bücherwelten“ verantwortlich zeichnet. Die  
Ausstellung kann ab Montag, 13. Februar 
2012 während der üblichen Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek Aalen im Torhaus besucht 
werden.

Der Vorverkauf beginnt
Unter dem Motto „Bücherwelten“ finden die 

11. Aalener Kinderbuchwochen
nächsten Kinderbuchwochen vom 14. bis 30. 
März 2012 mit einem dicken Paket voller Kin-
derkultur statt. Für zwei der öffentlichen Ver-
anstaltungen in Kooperation mit der Volks-
hochschule Aalen beginnt der Vorverkauf am 
Montag, 13. Februar 2012 in der Stadtbiblio-
thek Aalen zu den üblichen Öffnungszeiten. 
Es handelt sich dabei zum einen um das Fi-
gurentheater Topolino mit dem Stück 
„Freunde“ nach Helme Heine für Kinder ab 
vier Jahren, das am Mittwoch, 14. März 2012 
um 15 Uhr im Torhaus aufgeführt wird. 

Zum anderen geht es um „Ritter Rost und das 
Gespenst“ – eine Show mit Björn Dömkes, 
der Originalstimme des „Ritters“, am Mitt-
woch, 21. März 2012 um 15 Uhr im Torhaus. 
Dazu sind Kinder von fünf bis zehn Jahren 
eingeladen.

Für die Gebäudewirtschaft sucht die Stadt Aalen zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Architektin / einen Architekten oder eine / einen 
Dipl.-Ing. (FH) bzw. eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter 
mit vergleichbarer Qualifikation (Kennziffer 6512/1)

mit Ausrichtung Architektur, Fachrichtung Hochbau.

Die Aufgabenschwerpunkte:
•	 Entwurfsplanung,
•	 Detail- und Werkplanung,
•	 eigenverantwortliche Baudurchführung mit  Ausschreibung und Abrechnung von städ-

tischen Neu- bzw. Umbauten,
•	 Bauunterhaltung,
•	 Wahrnehmung aller Bauherrenaufgaben bei Mitwirkung freier Architekten und Ingeni-

eure,
•	 Aufgaben eines Gebäudemanagers als erster Ansprechpartner der Nutzer.

Ihr Profil:
Die umfangreiche Aufgabenstellung erfordert neben fachlicher Kompetenz auch Einsatzbe-
reitschaft verbunden mit Eigeninitiative und Flexibilität. Sie sind versiert, Baustellen und 
Projekte sicher zu leiten und alle Beteiligten aktiv und zielgerichtet einzubinden. Termin-
treue und Kosteneinhaltung sind für Sie selbstverständlich. Außerdem verfügen Sie über 
das notwendige Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick und arbeiten gerne 
selbstständig und auch im Team. Ein sicherer Umgang mit der EDV-Standardsoftware wird 
vorausgesetzt.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD).

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis späte-
stens Freitag, 2. März 2012 unter Angabe der Kennziffer an die Stadtverwaltung Aalen, 
Personalamt, Postfach 1740, 73407 Aalen. Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Leiter 
der Gebäudewirtschaft, Ulrich Müller unter Telefon: 07361 52-1340 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.

Donnerstag, 9. Februar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z - 
ÖFFENTLICHE PROBE - MARY & MAX von 
Adam Elliot. Uraufführung.

Samstag, 11. Februar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
PREMIERE - MARY & MAX von Adam Elliot. Ur-
aufführung.

Sonntag, 12. Februar 2012 | 15 Uhr | Altes Rat-
haus - SAFFRAN UND KRUMP von Pamela 
Dürr. Kinderstück.

Theater der Stadt Aalen

Daniela Faußner ins Amt der 
Stadtkämmerin eingesetzt

Großer Bahnhof für die neue Stadtkämmerin der Stadt Aalen. Mitglieder des Gemeinderats 
und Ortsvorsteher, Bankvorstände, Journalisten, Kolleginnen und Kollegen, alle waren gekom-
men, um Daniela Faußner im Amt der Stadtkämmerin zu begrüßen.

Dienstag, 14. Februar 2012 | 18 Uhr | Torhaus 
Informationsabend zu den angebotenen 
Cambridge Business English Zertifikatskur-
sen.

Volkshochschule

Sehen, hören, ausprobieren

Unter diesem Titel veranstaltet die Jugendka-
pelle der Stadt Aalen am Samstag, 11. Febru-
ar 2012 einen Schnuppertag für Blasinstru-
mente in den Räumen des Städtischen 
Orchesters am Galgenberg. Um 11 Uhr wer-
den die Vorstufenorchester ein kleines Begrü-
ßungskonzert veranstalten. Danach können 
alle Interessierten bei den Lehrkräften der 
Musikschule sich von der Welt der Blasinstru-
mente begeistern lassen. Wer kennt schon 
ein Fagott, eine Oboe oder ein Euphonium? 
Eingeladen sind alle Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.

Genauere Informationen  über den Schnup-
pertag sind unter Telefon: 07361 5249610 bei 
dem Musikschulleiter Ralf Eisler erhältlich.

Musikschule

Rathaussturm Aalen
Donnerstag, 16. Februar 2012

Die vereinigten “Me-
ckerer” und “Bären-
fanger” treffen sich 
um 14.30 Uhr am Re-
genbaum. Um ca. 15 
Uhr wird dann das 
Rathaus gestürm 
und OB Gerlach ab-
gesetzt.

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr - Kinderkirche im Gemeindehaus, 
19 Uhr Eucharistiefeier; St.-Elisabeth-Kirche : 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St.-Michaels-Kir-
che: So. 10.30 Eucharistiefeier Patrozinium 
der kroatischen Gemeinde mit Bischof Vlado 
Kosic; Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde; Salvatorkir-
che: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Salva-
torchor - Kleine Kirche im Meditationsraum; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Gottesdienst; 
Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: 9.15 Uhr 
Eucharistiefeier; St.-Bonifatius-Kirche: Sa. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabendgottes-
dienst); St.-Thomas-Kirche: So. 10 Uhr Eu-
charistiefeier.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Martin-
Luther-Saal: 9 Uhr Gottesdienst; Dietrich-
Bonhoefferhaus: So. 10 Uhr Gottesdienst; Jo-
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss; Markuskirche: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Martinskirche: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: So. 11 Uhr 
Gottesdienst; Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten): So. 10 Uhr Gottesdienst; Evange-
lisch-methodistische Kirche: So. 10.15 Uhr 
Gottesdienst; Neuapostolische Kirche: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottes-
dienst; Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst; Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

Gottesdienste

Mit dem "fiftyFifty-Taxi" si-
cher durch die närrische Zeit

Jetzt kommt der Fasching in die heiße Phase. 
Aber wie kommt man von der Party nach 
Hause? Das fragen sich viele. Hierzu ein Tipp 
des Ostalbkreises: Wie in den vergangenen 
Jahren fährt auch dieses Jahr das "fiftyFifty-
Taxi" wieder während der närrischen Zeit. 
Das heißt, Jugendliche und junge Erwachse-
ne bis zu 25 Jahren können die "fiftyFifty-
Bons" vom "Schmutzigen Donnerstag" (16. 
Februar) bis einschließlich "Faschingsdiens-
tag" (21. Februar) jeweils von 22 Uhr bis 6 
Uhr des darauffolgenden Tages einlösen und 
somit zum halben Preis Taxi fahren.

Aber rechtzeitig daran denken, bei den rund 
80 teilnehmenden Toto-Lotto-Verkaufsstellen 
im Ostalbkreis "fiftyFifty-Bons" für 5 Euro zu 
kaufen. Diese haben im Taxi einen Wert von 
10 Euro. Diese Ausweitung des Gültigkeits-
zeitraums ist auf Grund der finanziellen Un-
terstützung der Aktionspartner TRW Automo-
tive GmbH Alfdorf, Daimler AG Mercedes-Benz 
Niederlassung Ulm/Schwäbisch Gmünd, 
Kreissparkasse Ostalb, Triumph International 
AG, Günther + Schramm GmbH Oberkochen 
und anderer Sponsoren wie Kessler & Co. 
GmbH & Co. KG Abtsgmünd, Carl Zeiss AG, 
Löwenbrauerei Wasseralfingen sowie dem 
Hilfsverein beim Amtsgericht Aalen e. V. mög-
lich. Auch die im Ostalbkreis ansässigen Taxi-
unternehmen beteiligen sich mit einem be-
achtlichen Betrag.

Die teilnehmenden Taxiunternehmen sind 
mit dem Betriebssitz und den Rufnummern 
auf der Rückseite des Bons verzeichnet. 

Auch die Organisatoren von Faschingsveran-
staltungen haben die Möglichkeit, "fiftyFifty-
Bons" beim Landratsamt zu erwerben und di-
ese während der Veranstaltung an die 
Jugendlichen zu verkaufen, damit diese si-
cher nach Hause kommen. 

Fragen beantwortet gerne das Landratsamt 
Ostalbkreis, Geschäftsbereich Nahverkehr, 
Telefon 07361 503-1281 oder 503-1547. 
Weitere Infos gibt es auch im Internet unter 
www.nahverkehr.ostalbkreis.de.
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Engagierte gesucht

Sie sind musikalisch oder haben einfach 
nur Spaß und Freude an Musik? Wie wäre 
es mit einem ehrenamtlichen Engagement 
in unserem Altenhilfezentrum Wiesen-
grund? Die Bewohnerinnen und Bewohner 
würden sich sehr darüber freuen, wenn Sie 
ein Mal wöchentlich oder auch nur ein Mal 
monatlich zum gemeinsamen singen und 
musizieren vorbei schauen würden. Sie ent-
scheiden selbst, wie oft Sie Nachmittage 
gestalten möchten und welche Lieder mit 
welchen Instrumenten gespielt werden. 
Kontakt und weitere Informationen: Alten-
hilfezentrum Wiesengrund, Frau Barbi-
Ruthardt, Telefon: 07361 8891500, E-Mail: 
ahz.wiesengrund@drk-aalen.de oder 
www.drk-alaen.de/angebote/senioren/
pflegeheime/drk-altenhilfezentrum-wiesen-
grund.html
Weitere aktuelle Engagement-Angebote 
sind im Internet unter www.aalen.de/enga-
gement zu finden.

Samstag, 11. Februar 2012 | 12 bis 14 Uhr | ev. 
Gemeindehaus | Friedhofstraße 5 - Kinderbe-
darfsbörse des ev. Kinderhaus Liliput. An-
meldung unter Telefon: 07361 376314.

Samstag, 3. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | Jura-
halle Ebnat - Kinderbedarfsbörse des Mini-
clubs Ebnat. Anmeldung unter Telefon: 07367 
343114, 4658, 7874 oder 2014.

Samstag, 10. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | 
Weststadtzentrum - Kinderbedarfsbörse des 
Kindergarten St. Martin. Anmeldung unter Te-
lefon: 07361 9753166.

Samstag, 24. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | Ol-
ga-von-Koenig-Haus Fachsenfeld - Basar rund 
ums Kind des ev. Kindergarten Lebensbaum. 
Anmeldung unter 07366 923300.

Börsen/Basare

Einwohnermeldedaten 

Der Gesetzgeber erlaubt die Weitergabe von 
personenbezogenen Daten für Auskunfts-
zwecke an Dritte. Er gibt dem Bürger jedoch 
die Möglichkeit, dieser Weitergabe durch Be-
antragung einer Übermittlungssperre zu wi-
dersprechen. Ein Antrag auf Einrichtung einer 
Übermittlungssperre kann direkt beim Mel-
deamt oder per Internet in folgenden Fällen 
gestellt werden:
1.	 Wenn Sie nicht möchten, dass die Stadt 

Aalen bei Ihrem Geburtstag oder Ihrem 
Ehejubiläum dieses Ereignis sowie weitere 
Informationen wie beispielsweise Ihren 
Namen und Ihre Anschrift veröffentlicht 
und an Presse und Rundfunk weitergibt, 
so können Sie nach § 34 Abs. 2 MG wider-
sprechen.

2.	 Parteien und andere Träger von Wahlvor-
schlägen können in den sechs Monaten 
vor einer Wahl eine Gruppenauskunft (z.B. 
die Nennung aller Personen, die zwischen 
18 und 25 Jahren alt sind) aus dem Melde-
register beantragen. Die Datenweitergabe 
ist ausgeschlossen, wenn Sie zuvor der 
Weitergabe nach 34 Abs. 1 MG widerspro-
chen haben.

3.	 Wenn Sie nicht möchten, dass Informati-
onen zur Erstellung von Einwohnerbü-
chern oder ähnlichen Nachschlagewerken 
weitergeben werden, können Sie ebenfalls 
nach § 34 Abs. 3 MG widersprechen.

4.	 Einfache Melderegisterauskünfte (Famili-
enname, Vorname, Doktorgrad und An-
schriften) können nach § 32 a des Melde-
gesetzes unter bestimmten 
Voraussetzungen auch im Wege des auto-
matisierten Abrufs über das Internet erteilt 
werden. Wenn sie dies nicht möchten, so 

können Sie ebenfalls widersprechen.
5.	 Durch das Gesetz zur Änderung wehrrecht-

licher Vorschriften 2011 (Wehrerfassungs-
gesetz 2011) wurde die allgemeine Wehr-
pflicht zum 1. Juli 2011 ausgesetzt und 
stattdessen der freiwillige Wehrdienst für 
Männer und Frauen fortentwickelt. Dies 
hat auch Auswirkungen auf das Meldewe-
sen. Aufgrund der Grundlage von § 58 des 
Wehrpflichtgesetzes übermitteln die Mel-
debehörden künftig dem Bundesamt für 
Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März 
bestimmte Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im näch-
sten Jahr volljährig werden. Die Betrof-
fenen können der Datenübermittlung nach 
§ 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmenge-
setzes bis zum 30. September des Vor-
jahres zur Volljährigkeit widersprechen.

6.	 Wenn Sie nicht möchten, dass die Melde-
behörde Daten einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft übermittelt, der Sie 
nicht angehören, so kann der Datenüber-
mittlung widersprochen werden. Denn 
nach § 30 Abs. 2 Satz 1 dürfen Daten der 
Familienangehörigen der Mitglieder, die 
einer anderen oder gar keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-
ren, unter denselben Voraussetzungen 
übermittelt werden wie die Daten der Mit-
glieder selbst.

Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 30 Mel-
degesetz an die öffentlich-rechtliche Religi-
onsgemeinschaften übermittelt werden, kön-
nen Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten 
durch die Kirche beim zuständigen Pfarramt 
widersprechen.

Eintragung einer Übermittlungssperre im Melderegister

Jugendschreibtisch, echtholz, Telefon: 07361 
37480;
Esszimmertisch, guterhalten (Maße: 1,40 x 
0,74 x 0,55 m); Eiche gebeizt, braun geka-
chelt, Telefon: 07366 922725;
Ledersofa, 2-Sitzer mit Sessel, cognacfarbig, 
sehr gut erhalten, Telefon: 07361 44975;
Schreibtisch, Kiefernachbildung (Maße: 1,10 
x 0,55 x 0,56m); Deckenlampe, Halogen, L-
Form mit Trafo; Deckenfluter, schwarz mit Ha-
logenlampe, Telefon: 07361 72368;
Zwergkaninchen (ca. 2 Jahre alt) mit Käfig, 
Telefon: 07361 8260675;
Gefriertruhe, sehr guter Zustand, Telefon: 
07361 49895;
Surfausrüstung, 3 Segel, 2 Gabelbäume, 2 
teilbare Masten, Telefon: 07366 919026;
Nachtspeicherofen, 1,13 x 0,66 m, Telefon: 
07361 74224.

Zu verschenken

Licht an – aber richtig!

Die Beleuchtung von Räumen mit dem Ta-
geslicht ist klimaneutral und kostenfrei. 
Gerade in den Wintermonaten sind wir al-
lerdings über viele Stunden am Tag auf 
künstliches Licht angewiesen. Edisons 
Glühbirne produziert aus Strom zu gut 90 
Prozent Wärme. Diese ineffiziente Licht-
quelle verschwindet zusehends über das 
Glühlampenverbot zum Markt – zum 
Glück! 
Mit Energiesparlampen und LEDs gibt es 
zwischenzeitlich sehr stromsparende und 
sinnvolle Alternativen. Wegen der großen 
Vielfalt an Produkten und den höheren 
Ausgangskosten lohnt sich allerdings ge-
naues Hinsehen. Es empfiehlt sich eine 
Beratung im Fachhandel in Anspruch zu 
nehmen, da auf der Verpackung nicht un-
bedingt zu erkennen ist, welche Qualitäten 
das Leuchtmittel hat. 
Auch wenn die Lichtquelle noch so effizi-
ent ist, spätestens beim Verlassen des 
Raumes sollte es trotzdem heißen: Licht 
aus!

Bringsammlung

Samstag, 11. Februar 2012 | 9 bis 12 Uhr

Fachsenfeld | DRK Ortsgruppe Fachsenfeld/
Dewangen. Festplatz Richthofenstraße.

Altpapiersammlungen

Kater schwarz/weiß, Fundort: Aalen, Turn-
straße.
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, Tele-
fon: 07366 5886.

Fundsachen der Limes-Thermen: braunes Le-
derhalsband, silb. Armkette, silb. Kinderring, 
silb. Ring, versch. Ohrstecker, Arnbanduhr.

Fundsachen der Stadtbibliohek: Stoffhase, 
zwei blaue Buchstützen, brauner Lederruck-
sack.

Fundsachen bei City-Shoes: Ohrring in Herz-
form, Fahrradhelm, linker Babyschuh.

Fundsachen beim Eiszauber Aalen: College 
Jacke, Kinderskihosen, Handschuhe, Schlitt-
schuhe, Schals, schwarze Damenjacke, Wes-
te ärmellos, Fahrradhelme, Knie- und 
Ellbogenschoner.

Fundsachen des RBS: Handys, Sportbeutel, 
Jacke schwarz, Rucksack rosa.

Scherzzähne, Fundort: Aalen; Handy/Smart-
phone, Fundort: Aalen; USB-Stick, Fundort: 
Aalen; schwarze Geldbörse, Fundort: OVA-
Aalen; schwarze Jacke, Fundort: Rathaus Aa-
len.
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1081.

Verloren – Gefunden

Bürgerinnen und Bürger von Wasseralfingen 
und Hofen gestalten die Zukunft ihrer Ort-
schaft. Rund 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer diskutierten beim ersten Bürgerfo-
rum über die Aalener Leitziele. In fünf 
Arbeitskreisen erarbeiteten sie zu den The-
men Chancengerechtigkeit, Nachhaltigkeit, 
Innovation, Bürgernähe und Atmosphäre 
konkrete Maßnahmen. 

Die Beauftragte für Chancengerechtigkeit und 
demografischen Wandel, Uta-Maria Steybe, 
ist zufrieden: „Es hätten zwar noch ein paar 
Menschen mehr sein können, aber die enga-
gierte Mitarbeit der Beteiligten war toll, der 
Bürgerbeteiligungsprozess ist sehr gut ange-
laufen“.  

Wichtig ist die Bewertung der zahlreichen 
Vorschläge, die in Kleingruppen erarbeitet 
wurden. So konnten die Beteiligten gleich 

Erfolgreicher Start der Bürgerforen

während des Bürgerforums die Vielzahl der 
vorgeschlagenen Maßnahmen bewerten und 
Punkte verteilen. Sichtbar sind die Ergeb-
nisse unter www.aalen-schafft-zukunft.de im 
Internet. In diesem fünften, virtuellen Bürger-
forum können die Bürgerinnen und Bürger in 
den kommenden Wochen an der Leitbildent-
wicklung mitwirken. Nach einfacher Registrie-
rung können bis Ende des letzten Bürger-
forums am 9. März alle Vorschläge bewertet 
und durch eigene Ideen ergänzt werden.

Das zweite Bürgerforum für Dewangen, Fach-
senfeld und die Weststadt findet am 17. Fe-
bruar von 16.30 bis 19.30 Uhr im Weststadt-
zentrum statt. Unter dem Motto „Deine 
Meinung, Dein Aalen!“ sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen.

Weitere Infos sind unter www.aalen-schafft-
zukunft.de zu finden.

„Bedingungsloses 
Grundeinkommen“
Das bedingungslose Grund-
einkommen sichert jedem 
Mensch ein Leben ohne Exi-
stenzangst, mit Teilhabe am 
gesellschaftlichen und kultu-
rellen Leben und gibt die 
Grundlage dafür, das zu ar-
beiten was jede/jeder wirklich 
will und kann. An der Mitarbeit in der Gruppe 
Interessierte sind zu dem nächsten Treffen 
am Donnerstag, 9. Februar um 19 Uhr, Tor-
haus Aalen (VHS), Unterrichtsraum 3. herz-
lich eingeladen. 

Umweltfreundlich mobil 
Die Projektgruppe „Umweltfreundlich mobil“ 
trifft sich am Mittwoch, 13. Februar 2012 um 
19 Uhr in der Bischof-Fischer-Straße 117 (Haus 
hinter dem Rettungszentrum, Eingang be-
treutes Wohnen, Aufenthaltsraum EG). An der 
Mitarbeit interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zu einzelnen Themen umweltfreundlicher 
Mobilität, sind zu dem Treffen herzlich einge-
laden.

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe trifft sich am Dienstag, 14. 
Februar 2012 um 19 Uhr in der VHS Aalen, 3.
OG (Studio) zum regelmäßigen Arbeitstref-
fen. 

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe Tauschring Aalen trifft sich 
am Dienstag, 14. Februar 2012 um 19.30 Uhr 
im DRK-Altenhilfezentrum „Wiesengrund“ in 
der Heinrich-Rieger-Straße 14 zum monatli-

Lokale Agenda

chen Tauschringtreffen. Alle, die Interesse am 
bargeldlosen Tauschen von Dingen aller Art 
haben, sind jederzeit willkommen

Kick La Luna
Soroptimist International Club Aalen holt 
Kick La Luna in ihrem 20. Jubiläumsjahr für 
ein Benefizkonzert am Sonntag, 26. Februar 
2012 um 17 Uhr in den Freudenschmaus 
nach Aalen. 

Mit dem Erlös des Benefizkonzertes wird das 
Projekt „Treff Saumweg 8“ der Arbeitsge-
meinschaft Rötenberg, eine Anlaufstelle für  
Menschen mit besonderem Betreuungsbe-
darf im Aalener  Wohnquartier Rötenberg un-
terstützt.

Nach dem Konzert erwarten Sie ausgesuchte 
Weine und herzhafte Kleinigkeiten. Anläss-
lich des Benefizkonzertes wird eine große 
Tombola mit attraktiven Preisen veranstaltet.

Eintrittskarten gibt es für 20 Euro im Vorver-
kauf bei der Adler Apotheke, Beinstraße 6, 
Aalen und bei der Buchhandlung Henne, 
Karlstraße 51, Wasseralfingen.
Kartenvorbestellung unter Telefon: 07361-
555513.

Sportler des Jahres

	 Ramsin Azizsir	
	 Redouane Baidori
	 Christian Glatting
	 Franz Hager

Nachwuchstalent des Jahres

	 Celin Feliz Caro Bauder
	 Marvin Broer	
	 Markus Knobel	
	 Anja Wagenblast

Name:

Straße

Telefon:

Sportlerin des Jahres

	 Leyla Emmenecker
	 Zoe König
	 Melina Kuklinski
	 Christine Sarembe-Stegmaier

Mannschaft des Jahres

	 U17 Fußball-Mannschaft
	 Jugendmannschaft Ringen
	 Mannschaft Luftpistole gemischt
	 DMS Mannschaft weibl. Jugend D
	 Sportakrobatik Damengruppe  
	 Seniorinnen

Vorname:

PLZ/Ort:

Ihre Stimme zählt – wählen Sie die Sportler des Jahres 2011

Zurück an das Sportamt Stadt Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen

Straßenverkehrsbehörde 
eingeschränkt erreichbar

Wegen Umbauarbeiten ist die Straßenver-
kehrsbehörde in der Zeit von 9. bis 13. Fe-
bruar 2012 nur sehr eingeschränkt erreich-
bar. In Notfällen ist die Straßenver- 
kehrsbehörde unter Telefon 07361 52-1107 
erreichbar. Ab Dienstag, 14. Februar 2012 
steht Ihnen das Team wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.


